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zu dem Bebauungsplan Herne Nr. 7o - Altenwohnheim
Altenhöfener Straße -

1. qqllqqsquere@

Der Bereich des Bebauungsplanes l1egt im südlichen Stadtbeeirk und wlrd
durch die Südwest- und Nordwestseite der Altenhöfener Straße, der Süd-'
ostgrenzen der Grundstücke der Gemarkung Herne Flur 47, Flurstück J2]
und 4!/ und der Nordostgrenzen der Flurstücke 26 und 455 begrenzt. Dieser
Bereich umfaßt zugleich Teilbereiche der Bebauungspläne Herne Nr. 1o und
hrn <tr,
l l l  .  v r .

Der räumliche Geltungsbereich ist in dem Bebauurgsplan mit einem grauen
Ras*uerstre i fen eekennze i chne*"

2 . R eS h_tsgruno.Ja_g_e

DteUsiadtyqrordnetenversammlung der Stadt Herne ha*r, mit Beschluß vom
ur l l is ' l '  i : '  ' f i i r  den vor bezeichneten Bereich die Aufstel lung des Bebau-

ungsplanes Herne Nr. 7o nach den VorschrifLen des Bundesbaugesetzes (neauC)
/  q ^ /  / h ^ * r  - l ' i  \vom 2).  b.  l lbo (BGBI .  I  S. )4I) ,  der die Art  und das I ' iaß der baul ichen

Nutzung, die überbaubaren Grundstücksf1ächen und die örtlichen Verkehrs-
f lächen festsetzen sol l ,  unter gleichzelt iger Aufhebung de:r gem. $ l / f  Abs.
J BBauG übergeleiteten Bebauungsplline (Ftuchtlinienpläne) und der rechts-
verblndllchen Bebauungspläne Herne Nr. 1o und ttr. 6l soweit d.eren Fest-

'--setzungen den ki-inftigen Festsetzungen des aufzustellenden Bebauungsplanes
entgegenstehen, beschlossen.

$ 1 BBauG verpflichtet die Gemeinde, daß ihre Bauleltplanung den sozialen
Bedürfnissen und den Wofurbedijrfnissen, der Gesundheit und der Sicherhelt
der BevöIkerung zu dienen hat. Die Bauleitplanung soll die städtebauliche
Entwicklung ordnen und die sonsti-ge i'üutzurrg von Grundstücken vorbereiten
und lelten. Diesen Zwecken dient die Aufstellung des Bebauungsplanes Herne
\ T r  7 a

7  A  l ' l  - ^ - ^ i  - . ^ ^
- / .  n r r t s ' v l l i E I I l g >

Der Be:'eich des Bebauungsplanes umfaßt eine Fläche von o,J) ha uni besteht
aus dem Flurstücl; 24 aus oem rechtsverbind.llchen Bebauungsplan Nr. 1o und
aus Tei l f lächen oer Altenhöfener-Straße. Fi i r  Cle Alteniröfener-Straße be-
s*r,ehen förrnl lch festgestel l te Straßen- urC Bauf lucht l ln ien. Dlese gem. $
!71 Abs. J BBauG übergelei leten Fes-csetzungerr eines Bebauungsplanes sol len
mit dem aufzustellenoen Bebauungsplan lir'. /c neu geregelt, werden, soweit
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diese den ki inf t igen Festsetzungen dieses Bebauurrgsplanes entgegerr l , l r , r .^*
wobei zugleich Teile der rechtsverbindlirhen Bebauungspläne Herln, ,,, "='-',
und 65 einbezogen sind 

-  - ' -  - ' - ----o-r-*---  "--  ' - '  t l l ' r  1o

fn dem Entwurf des Flächennutzurigsplanes ist das Bebauungsplangeblr.t pii_
eine l{ohnbebauung ausgewles€D. Da der F1ächennutzr:ngsplan jedoch r,r" j.T
f nlcraf*utreten dieses aufzustellenden Bebauurigsplarres noch nicht p,"r *,,11'l*
sein wird, wird letzterer gem. $ B Rus.2 BBauG vor der Genehmlqrir ," ' -1."" t9"
neuen F1ächennutzungsplanes aufgestellt, der auch den Zielen a"" f*,,,j l l l-,_
nung, bekan:rtgegeben durch den Siedlungsverband Ruhrkohlenbezlrr, 

'qrsbPra-

18 ünde;pr""l*e=gese'ü2, enrspricht. 
rlvtr*vrrvv4*'s {Lllrr $

Das Kath. Krankenhaus }larhlrospital ist Eigentümer des Grund.sti:..,-.
stück 24. Dieses ist z. Zl. nrit landwirtschaftlichen, noci: abziili;l,,l1T-
Gebäuden bebaut. Nach Abbruch wird hier ei-ne j-n städtebaulicher iirr;?:::"
nicht zu vertretende, häß1iche Baulücke entstehen, die um so o,"f,n r^l,ll"
kenswerter sein wird., a1s hier die Alteniröfener Straße zwischen ö.eri,',i, '.-t '-
schossigen Wohnhäusern BB a und 98 in einer starken Krümnmng ve"L;^;;:'Ee-
Das lrlarienhospital beabsichtigt daher, so bald. als mögrich dlese b*).', ' i,^,__
mit einem p-geschossigen AltenwohrrrLreim zu schließen. Abgesehen aavr.i. '"\!7
fijr ein derartiges, zweckbestinrntes Gebäude in Herne ein akuter lt,a,,i '-,o?o
steht, ist das Grwrdstück Fl-r:rstück 24 wegen seines unrnittelbarer,.Zj oe'

hanges mit dem Kramenhraus gerad.ezu prädestjniert fijr d.ie Erric ' ''tr;würt30-

solchen sozialen Elnrlchtung. Die gepiante !-geschossige eenffi"'k:;it"i
in städtebaullcher Hinsicht eine besondere Akzentsetzi:ng fiir ai" n:*i,-' i] '"
einem wjnkel bestehende 4-geschossige straßenbebauung gegenüber kf i ,  2,^. . . .
davon liegenden Grijnzone, die eine Verbanrlsgri.infläche ist urrd. dLe tir"r,r'r-rcn
in einem landschafbsschutzgebiet fortsetzt .

Der Bebauungsplan weist seinen Bereich als ein allgemei_nes wohngey^o
(l{A) mit 2- und !-geschossiger Bebauung aus. Die Zahlen sina niäiri"rnir,_
gend festgesetzt. Die überbaubaren Flächen sind durch die vorgesy,'i3r.j,"-
Baugrenzen bestimmt. rnnerhalb dieser Baugrenzen j_st vorgesehen, qh,|';--
zu errichtende Altenwohnheim besonders architektonisch gestalt"t oa aäFrachdächern versehen wird. Die gem. $ 1/ der Baunutzungsverordnu.qg' ;ä"26. 11, 1968 (BGBI. r s. lzl,B) festgesetzten Grwrd.- und Gesenoßrl,44t,*-
zahlen werden bei der geplanten Bebauung eingeharten. Die uorg"oeygffi^
Abstandsflächen zu den bereits bestehenden Gebäud.en gern. aer verorü-te,'Le!1
über Gebäudeabstiü:de und Abstand.sflächen (efstanOsflächenverorarwr),^-'5
2o. 7. 1970 (GV. NW. s. zJe) werd,en gewahrt. Garagen- oder nl:rsu,u lT
sind 1n dem Bebauungsplan vorgesehen, wobei c.ie sterlprätze l^ d* i;i:::
ren Gn:ndstücksteil auch ars halbtiefe, ins Erdreich zu versenk
gen errichtet werden können. Damit ist die Pflicht zr:r Her.st 

"nll$ {n'*erforderllchen EinstellpLätze erfülIt word-en. Der Bebauungsplan {t_.- . ,,
der Bebauung zugleich die Verkehrsführung der Altenhöfener-Stralre .".^'.:*n
y:l-1:,:i:ll?ll: im Interesse für dle sicherheit und reichtiskeit ;.,",1;_
Kef fS  /geS ' "a l ten .

Die Entwässerung des Bebauungsplangebietes erfolgt über d.ie Karn!'_;.,..,.
der berei-us äulsgabaulen, d.en Planberej .ch begrenzenoen Altenhöfer*:- , ' , ' ' t )
Eine Anbinaurrg an das öffentliche verkehrsnetz 1st d.urch d.ie in ce: 
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befind.lichen Buslirien in' '6er Altenhöfener- und Bergstraße g"guou, . 
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dle ebenfalls leicht erreichbaren Ev. und Kath. Kirchengemeinden in der
Lutherstraße uind Alter:]rö fener- Straße sewährle i stet .

4. MajJta]men- zlg' 9:ttrjrg dss GJ"Hrd_]grJLBoSt_e_ns

Zur Durchfü|irung des Bebauungsplanes werden voraussichtliche besond.ere
bodenordnende Maßnahmen nlcht erforderllch. hlerden jedoch Grenzregelun-
gen erforderlich, so findet hierfür das Verfahren nach $ Bo ff. EEauG
Anwendurqg.

Grundstücksflächen, di-e fijr öffentliche Zwecke vorgesehen sind., sollen
in das Eigentum der Stadt Herne übergehen. Bel Inanspruchnahme d.ieser
F1ächen findet das Enteignungsverfahren nach $$ 85 ff. BBauG statt.

Dlese Maßnahmen werden jedoeh nur dann durchgeführt, wenn die geplanten
Maßnahmen nicht oder nlcht rechtzeitig oder nicht zu tragbaren Bedingungen
im i,rlege fleler Vereinbarungen durchgefitrrt werden können.

unter dem Planberelch geht der Bergbau um. Gem. $ 9 eus. J BBauG wird des-
halb in dem Bebauw4splan besonders darauf hi.ngewiesen.

l. ElttF_ch,ä9_igq:lg

Eventuelle Entschädigungsansprüche werd.en nach $$ 4o ff. BBauG geregell.

6, Kosten

Für die lm vorliegenden Bebauungsplan vorgesehenen städtebaulichen Maßnahmen
werden der Stadt voraussichtllch für den Straßenausbau, die Kanalisation u.nC
den Grwtderwerb die überschlägi-g ermlttelten Kcsten 1n Höhe von Dvi 4o.oOO -
a n *  q t o h a n  '
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Der Entvmrf d.es Bebauungsplanes Herne Nr. 70, bestehend aus dem liauptblatt,
der Begründung und. den zugehörigen Bebauungsplänen Herne Nr. 10 - Kat,Lio-
llsches ltuanker:hausf{arienhospital - vom I5.7.1964 i:nd Herne Nr. 65 - Berg-,
Jeair-Vogel- r-u:d Altenhöfener Straße - vom 28.2.1970 und. den Bebauungspläinen
/EruchtlinienplZinen) der Stadt Herne vom JI.7.1900 und der Alter.tuöfener\ -  + '

Straße vom 4.:.1927, hat gem?iß S a RUs. 6 Br:ndesbaugesetz vom 2).6.L96O
(eCB[,. I S. 74L) auf dle Dauer elnes Monats in der Zeit vom 1. April bls
1. tqai- 1971 einschLießllch zu Jedermanns Einslcht öffentllch ausgelegen.

Hertre, den 4. Mai L971
Der Oberstadtdirektor:

Gehörr zurVfu.v. J IO ,tqV'
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